
  

Liebe Schwestern und Brüder im Pas-
toralverbund Nördliches Siegerland, 

Die Freude der Christen 

„Laetare - Freut euch“ -  so wird der 4. 
Sonntag in der Fastenzeit genannt. 

„Freut euch!“  Das hört sich gut an, doch 
wann haben Sie sich eigentlich das letz-
te Mal so richtig gefreut? Nicht gemeint 
ist ein lustiger Karnevalscherz oder eine 
kurzweilige Freude. 

Gemeint ist eine Freude, die aus dem 
Innersten kommt, eine Freude, die so 
richtig beglückt, die uns gänzlich positiv 
stimmt, auch oder gerade in dunklen 
Zeiten. Eine Freude, die Licht in unser 
Leben bringt. 

Wenn ich so in die gesellschaftlichen 
Diskussionen schaue, oder auch auf die 
politischen Ereignisse unserer Tage, 
dann findet sich nur wenig Anlass zur 
Freude. Da ist wenig, was unser Leben 
aufhellt. Dunkelheiten bestimmen das 
Leben vieler Menschen. Es ist wirklich 
nicht unsere Lebenswirklichkeit, die uns 
Grund zum Jubel gibt. Und wenn es 
dann gar noch um Kirche und den Glau-
ben geht, dann kommt den meisten 
Menschen „Freude“ selten in den Sinn. 
Es ist eher Mode, Christsein mit Gries-
gram, oder zumindest mit einer sehr 
ernsten Lebenshaltung in Verbindung zu 
bringen. 

Wie kann da nur der Ruf "Freut euch" 
kommen, und das nicht nur zur Fasten-
zeit? Dieses „Freut euch" hören wir auch 
am 3. Advent. Dieser Sonntag trägt die 
lateinische Bezeichnung "Gaudete". Und 
wer sich die Mühe macht tiefer in die 
Bibel einzutauchen, der wird feststellen, 
dass dort das Wort „Freude“ das häu-
figste Wort nach dem Wort „Liebe“ ist. Je 
nach Bibelübersetzung wird von 300 bis 
380 Nennungen gesprochen. 

Freude ist keine Randverzierung, son-
dern tiefstes Wesen des christlichen 
Glaubens. Wenn uns Christen etwas 
kennzeichnen soll, dann ist es, dass sie 
Menschen der Freude sind. Freude ge-
hört zur unverzichtbaren Mitte des Le-
bens. Freude als Gefühl ist natürlich 
nicht immer einfach so da. Freude ist 
eine Frage der Blickrichtung, wie es im 
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Psalm 34 heißt: „Wer auf Gott sieht, 
dessen Gesicht wird strahlen vor Freu-
de“  

Gott will, dass unsere Freude bleibt. Sie 
kommt nicht aus dem, was wir leisten, 
sondern wurzelt in Gott. An dem, was 
Gott getan hat, gibt's nichts zu rütteln. 
Das gilt in guten und in bösen Tagen – 
und das gibt eine Freude ins Leben, die 
trägt.“ 

Der ehemalige Kurienkardinal Walter 
Kaspar hat dies in seinem Buch „Die 
Freude der Christen“ ausführlich thema-
tisiert. „Traurigkeit« sowie die „Enge des 
Herzens“ sieht er als größte Hindernisse 
zu einem erfüllten Leben.  

Dem setzt Kasper die Freude entgegen, 
die nach der biblischen Botschaft Frucht 
der Umkehr und Geschenk der Gnade 
ist: »Freude kann man nicht machen, 
nicht organisieren und noch weniger 
herbeizwingen, konstruieren. Sie muss 
gleichsam vom Himmel fallen.«  

Liebe Schwestern und Brüder, schauen 
wir in dieser Fastenzeit einfach nochmal 
auf den Kern unseres Glaubens, die 
Liebe Gottes zu uns, die uns durch alle 

Dunkelheiten trägt. Dann können wir 
froh und glücklich sein, und uns wirklich 
freuen. So wie es im Bach Choral BWV 
220 erklingt „Ich freue mich im Herrn, 
und meine Seele ist fröhlich, ist fröhlich 
in meinem Gott“ – Laetare! 

Einen gesegneten vierten Fastensonn-
tag und  

 

 

 

Gerhard Möller 
Diakon im Pastoralverbund 

 

Der Notdienst ist ein wöchentlich 
wechselnder Bereitschaftsdienst 
unseres Pastoralteams. Unter der 
Rufnummer 02733/2868280 erreichen 
Sie einen Ansprechpartner, wenn Sie 
in einem Notfall seelsorgliche Hilfe 
benötigen, etwa für den Empfang des 
Sakramentes der Krankensalbung. 

NOTDIENST 
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 Zeiten der gemeinsamen Gottesbegegnung vom 15. März bis 6. April 

Samstag, 14. März Hl. Mathilde 

18:00 St. Anna Herzhausen Vorabendmesse   

19:00 St. Anna Herzhausen "Zeit mit dem Herrn - on Tour" - Eucharistische Anbetung nach der 
Vorabendmesse  (s. S. 4) 

Sonntag, 15. März 4. FASTENSONNTAG (LAETARE) 

09:30 St. Johannes Kreuztal (Dörnberg) Hochamt   

11:15 St. Augustinus Dahlbruch Hochamt  † Herbert Jurczyk 

Montag, 16. März  

18:00 St. Ludger und Hedwig Krombach Rosenkranzgebet   

Dienstag, 17. März Hl. Gertrud, Hl. Patrick 

09:00 St. Johannes Kreuztal (Dörnberg) Wort-Gottes-Feier mit anschließendem Rosenkranzgebet   

14:30 Pfarrheim Krombach Gemeinsames Kreuzweg-Gebet für alle Frauen aus dem Pastoral-
verbund mit anschließendem Kaffeetrinken im Pfarrheim   

Mittwoch, 18. März Hl. Cyrill von Jerusalem 

08:00 St. Anna Herzhausen Heilige Messe   

09:00 St. Vitus Hilchenbach Wortgottesdienst   

18:00 St. Ludger und Hedwig Krombach Kreuzweggebet   

Donnerstag, 19. März HL. JOSEF, BRÄUTIGAM DER GOTTESMUTTER MARIA 

07:00 St. Augustinus Dahlbruch Frühmesse   

18:00 St. Ludger und Hedwig Krombach Heilige Messe mit Kommunionempfang unter beiden Gestalten    

18:45 St. Ludger und Hedwig Krombach Zeit mit dem Herrn - Eucharistische Anbetung   

Freitag, 20. März  

09:00 Christus-Erlöser Kreuztal (Erlersiedlung) Heilige Messe   

16:00 Reha-Klinik Hilchenbach Katholischer Gottesdienst   

17:30 St. Vitus Hilchenbach Kreuzwegandacht   

18:00 St. Vitus Hilchenbach Wort-Gottes-Feier   

Samstag, 21. März  

7:30 St. Ludger und Hedwig Frühmesse mit anschließendem Frühstück (s. S.7) 

18:00 Christus-Erlöser Kreuztal (Erlersiedlung) Vorabendmesse  Lebende und †† Familie Ebbing und Weber 

Sonntag, 22. März 5. FASTENSONNTAG 

Kollekte: Misereor 

09:30 St. Vitus Hilchenbach Hochamt  Zum Dank für Lebende und †† Familie Norbert Otte / † Klaus 
Glaubitz, †† Familie Henn-Seifert-Glaubitz 

11:15 St. Ludger und Hedwig Krombach Hochamt   

16:00 St. Johannes Kreuztal (Dörnberg) Bußandacht   

18:00 St. Augustinus Dahlbruch Bußandacht   

Montag, 23. März Hl. Turibio von Mongrovejo 

18:00 St. Ludger und Hedwig Krombach Rosenkranzgebet   

Dienstag, 24. März  

09:00 St. Johannes Kreuztal (Dörnberg) Heilige Messe mit anschließendem Rosenkranzgebet   

Mittwoch, 25. März VERKÜNDIGUNG DES HERRN 

08:00 St. Anna Herzhausen Heilige Messe   

08:15 St. Johannes Kreuztal (Dörnberg) Schulgottesdienst   

09:00 St. Vitus Hilchenbach Wortgottesdienst   

18:00 St. Ludger und Hedwig Krombach Kreuzweggebet   

 



3 

Donnerstag, 26. März        St. Ludger und Hedwig Krombach, Hl. Liudger 

18:00 St. Ludger und Hedwig Krombach Heilige Messe mit Kommunionempfang unter beiden Gestalten   

18:45 St. Ludger und Hedwig Krombach Zeit mit dem Herrn - Eucharistische Anbetung   

Freitag, 27. März  

09:00 Christus-Erlöser Kreuztal (Erlersiedlung) Heilige Messe   

17:30 St. Vitus Hilchenbach Kreuzwegandacht   

18:00 St. Vitus Hilchenbach Heilige Messe   

Samstag, 28. März  

18:00 St. Anna Herzhausen Vorabendmesse zum Palmsonntag 

Sonntag, 29. März PALMSONNTAG 

Kollekte: für das Heilige Land 

09:30 St. Johannes Kreuztal (Dörnberg) Familienmesse zum Palmsonntag   

11:15 St. Augustinus Dahlbruch Hochamt zum Palmsonntag  †† Familie Wollek-Konietzny-Czogola 

Montag, 30. März  

18:00 St. Ludger und Hedwig Krombach Rosenkranzgebet   

Dienstag, 31. März  

09:00 St. Johannes Kreuztal (Dörnberg) Wort-Gottes-Feier mit anschließendem Rosenkranzgebet   

Mittwoch, 01. April  

08:00 St. Anna Herzhausen Heilige Messe   

09:00 St. Vitus Hilchenbach Wortgottesdienst   

16:00 Alloheim Hilchenbach Katholischer Gottesdienst 

18:00 St. Ludger und Hedwig Krombach Kreuzweggebet   

Donnerstag, 02. April GRÜNDONNERSTAG 

15:00 Johannesheim Kreuztal Kinderwortgottesdienst zum Gründonnerstag mit Brotbacken   

15:30 Seniorenheim Helberhausen Katholischer Gottesdienst 

17:00 St. Ludger und Hedwig Krombach Familienmesse vom letzten Abendmahl mit Fußwaschung und Brot-
segen  Jahresamt für † Karl Pohlmann 

18:00 St. Ludger und Hedwig Krombach Ölbergstunde und Zeit mit dem Herrn - Eucharistische Anbetung   

20:00 St. Augustinus Dahlbruch Messe vom letzten Abendmahl mit Brotsegen sowie anschließender 
Ölbergstunde und stiller Anbetung; währenddessen besteht Gele-
genheit zur Beichte   

20:00 St. Johannes Kreuztal (Dörnberg) Messe vom letzten Abendmahl   

Freitag, 03. April KARFREITAG 

07:00 St. Augustinus Dahlbruch Bleibet hier und wachet mit mir! Stille Anbetung zur Begleitung des 
Herrn auf seinem Leidensweg   

10:00 St. Anna Herzhausen Kreuzwegandacht   

10:00 Dörnschlade Wenden Familienkreuzweg (s. S. 8) 

15:00 St. Augustinus Dahlbruch Feier vom Leiden und Sterben Christi   

15:00 St. Johannes Kreuztal (Dörnberg) Feier vom Leiden und Sterben Christi   

15:00 St. Ludger und Hedwig Krombach Feier vom Leiden und Sterben Christi   

16:00 Reha-Klinik Hilchenbach Katholischer Gottesdienst   

Samstag, 04. April KARSAMSTAG 

10:15 AWO-Seniorenzentrum Kreuztal Katholischer Gottesdienst 

21:00 St. Johannes Kreuztal (Dörnberg) Feier der Osternacht mit katechetischen Elementen für Kinder 

21:00 St. Ludger und Hedwig Krombach Feier der Osternacht 

Sonntag, 05. April HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN 

06:00 St. Augustinus Dahlbruch Feier der Osternacht mit anschl. Osterfrühstück im Augustinusheim 

09:30 St. Vitus Hilchenbach Festhochamt  † Klaus Glaubitz, †† Familie Henn-Seifert-Glaubitz /  
† Anneliese Weber, † Herbert Falz und †† Geschwister 
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Verstorben und gerufen zum 
Leben:  

† Felix Decker aus Dahlbruch 
im Alter von 87 Jahren,  

† Dietmar Winterfeld aus Krombach im 
Alter von Jahren 84 Jahren. Herr, schen-
ke den Verstorbenen eine ewige Heimat 
in deiner Herrlichkeit und den Trauern-
den Trost im Glauben an die Auferste-
hung und das ewige Leben. 

Montag, 06. April OSTERMONTAG 

09:30 Christus-Erlöser Kreuztal (Erlersiedlung) Familienmesse  Sechswochenamt † Rudolf Stöckl 

11:15 St. Anna Herzhausen Hochamt 

Vierter Fastensonntag 

1. Lesung  1 Sam 16, 1b.6-7.10-13b 

Antwortpsalm Ps 23 (22), 1-3.4.5.6 (R: 1) 

2. Lesung Eph 5, 8-14 

Evangelium Joh 9, 1-41 

 

Fünfter Fastensonntag 

1. Lesung Ez 37, 12b-14 

Antwortpsalm Ps 130 (129), 1-2.3-4.5-6b.6c

-7a u. 8 (R: 7bc) 

2. Lesung Röm 8, 8-11 

Evangelium Joh 11, 1-45 

 

Palmsonntag 

1. Lesung Jes 50, 4-7 

Antwortpsalm Ps 22 (21), 8-9.17-18.19-

20.23-24 (R. 2) 

2. Lesung Phil 2, 6-11 

Evangelium Mt 21, 1-11 und Mt 26, 14 – 

27, 66 

Gründonnerstag  

Messe vom letzten Abendmahl 

1. Lesung Ex 12, 1-8.11-14 

Antwortpsalm Ps 116 (115), 12-13.15-16.17

-18  

(R: vgl. 1 Kor 10, 16) 

2. Lesung 1 Kor 11, 23-26 

Evangelium Joh 13, 1-15 

 

Karfreitag 

1. Lesung Jes 52, 13 - 53, 12 

Antwortpsalm Ps 31 (30), 2 u. 6.12-13.15-

16.17 u.25 (R: Lk 23,46) 

2. Lesung Hebr 4, 14-16; 5, 7-9 

Evangelium Joh 18,1-19,42 

 

Osternacht 

1. Lesung: 7 Lesungen aus dem AT)2. Le-

sung: Röm 6, 3-11 

Evangelium: Mt 28, 1-10 

 

Ostersonntag 

1. Lesung Apg 10, 34a.37-43 

Antwortpsalm Ps 118 (117), 1-2.16-17.22-23 

(R: vgl. 24) 

2. Lesung: Kol 3, 1-4 oder 1 Kor 5, 6b-8 

Evangelium: Joh 20, 1-9 / Joh 20, 1-18 

 

Ostermontag 

1. Lesung: Apg 2, 14.22-33 

Antwortpsalm Ps 89 (88), 2-3.4-5 (R: 2a) 

2. Lesung: 1 Kor 15, 1-8.11 

Evangelium: Lk 24, 13-35 / Mt 28, 8-15 

LESEORDNUNG FÜR DIE ZEIT VOM 25. JANUAR BIS 22. FEBRUAR 

GOTTES WORT FÜR UNS 

INFOS UND VERANSTALTUNGEN 

AUS DEM PASTORALVERBUND 

Besondere geistliche Angebote 
 

 Beichtgelegenheit & Bußandachten 
vor Ostern 

Am Sonntag, 22. März, um 16:00 Uhr 
in der St. Johannes-Kirche in Kreuztal 
und um 18:00 Uhr in der St. Augusti-
nus-Kirche in Dahlbruch findet jeweils 
eine Bußandacht statt. 

Beichtgelegenheit besteht am Grün-
donnerstag, 2. April, nach der Messe 
vom letzten Abendmahl in der St. Au-
gustinus-Kirche in Dahlbruch. 

 Die nächste Frühmesse besonders für 
alle Frühaufsteher und Berufstätigen 
feiern wir am Donnerstag, 19. März, 
um 7:00 Uhr in der St. Augustinus-
Kirche in Dahlbruch.  

 Bibel & Freude: Am Mittwoch, 25. 
März, lädt Pastor Dr. Remias um 15:00 
Uhr wieder zum Bibelnachmittag mit 
anschließendem Kaffeetrinken ins Au-
gustinusheim Dahlbruch ein.  

 Zeit mit dem Herrn: Jeden Donners-
tag nach der Abendmesse in der St. 
Ludger und Hedwig-Kirche in Krom-
bach laden wir alle Gemeindemitglie-
der aus dem Pastoralverbund und alle 
Interessierten von 18:45 - 19:30 Uhr 

ganz herzlich zum gemeinsamen 
(stillen) Beten vor dem Allerheiligsten 
ein.  

Zusätzlich dazu gibt es seit dem neuen 
Kirchenjahr ab sofort wechselweise in 
den anderen Kirchen unseres Pastoral-
verbundes einmal im Monat eine „Zeit 
mit dem Herrn - On Tour“ im Anschluss 
an eine Messe. Im März besteht die 
Möglichkeit zur Eucharistischen Anbe-
tung am Samstag, 14. März, nach der 
Abendmesse in der St. Anna-Kapelle 
in Herzhausen.  

Bei diesen besonderen Zeiten mit dem 
Herrn, der im heiligen Brot gegenwärtig 
ist und in unseren Herzen wirksam 
werden möchte, bringen wir alle Anlie-
gen aus unserem Leben, unseren Ge-
meinden und unserer Welt vor den 
Herrn, insbesondere die Neu-Evange-
lisierung, und Glaubenserneuerung. 
Wir vertrauen auf die Kraft des Gebe-
tes und hoffen, auf eine Änderung zum 
Guten. 

 Am Karfreitag, 3. April, lädt Pastor Dr. 
Remias herzlich ein zur Stillen Anbe-
tung von 7:00 - 14:45 Uhr in die St. 
Augustinus Kirche in Dahlbruch. An-
schließend beginnt um 15:00 Uhr die 
Karfreitagsliturgie.  

Schnell informiert 

In den verbleibenden Tagen der Fasten-
zeit und in der Karwoche laden zahlrei-
che besondere Angebote zur Einstim-
mung auf das Osterfest ein: 

 Gemeinsame Kreuzweggebete (s. S. 2-
3, S. 7) 

 Sonnenaufgangswanderung und Früh-
messe mit anschließendem Frühstück 
(s. S. 7) 

 Mittwochsauszeiten „Auferstehung - 
JETZT!“ (s. S. 6) 

 Glaubensgespräch in der Fastenzeit (s. 

S. 7) 

 Besonders gestaltete Gottesdienste für 

Familien mit Kindern in der Karwoche 
und an den Osterfeiertagen (s. S. 8) 

 Stille Anbetung am Karfreitag (s. S. 3 

und 4) 
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Die Misereor-Fastenaktion 2026 steht 
unter dem Leitwort „Hier fängt Zukunft 
an.“ Misereor rückt damit das Thema 
„berufliche Bildung“ in den Mittelpunkt – 
mit einem besonderen Fokus auf Kame-
run. Ziel ist es, gemeinsam mit Partner-
organisationen jungen Menschen neue 
Zukunftsperspektiven zu eröffnen und 
der Jugendarbeitslosigkeit entgegenzu-
wirken.  

Mit Ihrer Spende im Rahmen der  
MISEREOR-Fastenaktion am 21. und 
22. März helfen Sie Menschen weltweit, 
die unter Armut, Hunger oder ungerech-
ten Lebensbedingungen leiden. Jede 
Gabe – klein oder groß – trägt dazu bei, 
Hoffnung zu schenken und nachhaltige 
Projekte zu ermöglichen. 

So können Sie spenden 
• Bei allen Gottesdiensten am 22./23. 
März in unseren Kirchen  
• Per Überweisung an Misereor 
(Stichwort: Fastenaktion) 
• Online unter www.misereor.de/
spenden  

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 

Die Palmsonntagskollekte kommt den 
Christen im Heiligen Land zugute; sie 
steht im Jahr 2026 unter dem Motto 
„Hoffnung säen“. Die andauernde Ge-
walt im Nahen Osten fordert nicht nur 
zahllose Menschenleben. Sie reißt auch 
die ohnehin tiefen gesellschaftlichen 
Gräben immer weiter auf. Inmitten die-
ser Resignation und Polarisierung gibt 
es Juden, Christen und Muslime, die an 
der Vision eines friedlichen Miteinanders 
festhalten. Die Palmsonntagskollekte 
findet am Palmsonntag, 29. März, in 
allen Gottesdiensten (auch am Vor-
abend) statt. Der Deutsche Verein vom 
Heiligen Lande und das Kommissariat 
des Heiligen Landes der Franziskaner 
unterstützen durch die Kollekte Projekte 
von Christinnen und Christen im Nahen 
Osten. Sie tragen dazu bei, dass die 
Hoffnung auf Frieden und eine bessere 
Zukunft aufrechterhalten wird.  

Ihr Gebet und die Palmsonntagskollekte 
sind für das christliche Engagement in 
der Region unverzichtbar.  

Weitere Informationen  
finden Sie auf der Internetseite 

www.palmsonntagskollekte.de  

Studie zum Missbrauch im Erzbistum 
Paderborn erschien am 12. März 2026 
 
Liebe Gemeindemitglieder, 
 

am 12. März 2026 veröffentlichte die 
Universität Paderborn die unabhängige 
Studie zum Missbrauch im Erzbistum 
Paderborn. Die Ergebnisse der Studie 
werden auch Sie womöglich emotional 
belasten – im Rahmen Ihres kirchlichen 
Engagements oder auch im privaten 
Umfeld. Es ist uns wichtig, Sie mit den 
Studienergebnissen nicht allein zu las-
sen. Deshalb finden Sie an dieser Stelle 
einen ersten Überblick über die Ausei-
nandersetzung des Erzbistums Pader-
born mit der Studie. 
 

Ein Forschungsteam vom Lehrstuhl für 
Kirchengeschichte und Religionsge-
schichte an der Universität Paderborn 
hat die unabhängige Studie seit 2019 
erarbeitet. Untersucht wurden die Amts-
zeiten der Erzbischöfe Lorenz Jaeger 
und Johannes Joachim Degenhardt 
(1941-2002). Ein Großteil der bekannten 
Missbrauchsfälle im Erzbistum Pader-
born fällt in diesen Zeitraum. 2023 wur-
de die kirchenhistorische Studie um die 
Amtszeit von Erzbischof em. Hans-Josef 
Becker (2003-2022) erweitert – die Er-
gebnisse dieses Teilprojekts werden 
voraussichtlich 2027 veröffentlicht. 
 

Am Tag nach der Präsentation durch die 
Universität hat das Erzbistum Paderborn 
am Freitag, 13. März 2026, um 11.30 
Uhr die Studie auf einer Pressekonfe-
renz gemeinsam mit der Unabhängigen 
Betroffenenvertretung eingeordnet. Sie 
konnten die Pressekonferenz via Live-
Stream mitverfolgen – den Zugangslink 
haben wir auf unserer Homepage veröf-
fentlicht. 
 

In den Tagen nach der Veröffentlichung 
der Studie wird es drei regionale Veran-

staltungen geben, zu denen auch Sie 
herzlich eingeladen sind. Die Bistumslei-
tung, der Interventionsbeauftragte 
Thomas Wendland sowie Mitglieder der 
Betroffenenvertretung gehen dort mit 
allen Interessierten in den Dialog: 
 
• Sonntag, 15. März 2026, 18 Uhr, Dort-

mund (Kongresszentrum, Goldsaal)  
• Montag, 16. März 2026, 19 Uhr, 

Schmallenberg (Stadthalle, Großer 
Saal)  

• Dienstag, 17. März 2026, 19 Uhr, 
Rheda-Wiedenbrück (A2 Forum, Klei-
ner Festsaal). 

 

Auf der Website des Erzbistums Pader-
born finden Sie auf den Themenseiten 
unter www.erzbistum-paderborn.de/
aufarbeitung weiterführende Informatio-
nen zur unabhängigen Aufarbeitung 
sowie Ansprechstellen, Beratungs- und 
Hilfsangebote für Betroffene von sexua-
lisierter Gewalt. Ab Ende Februar ist die 
Broschüre „Informationen zum Umgang 
mit und zur Aufarbeitung von sexuellem 
Missbrauch im Erzbistum Paderborn“ 
gedruckt und digital verfügbar – sie kann 
schon jetzt im Shop des Erzbistums 
vorbestellt werden (https://
shop.erzbistum-paderborn.de/). Die Bro-
schüre bietet einen kompakten Über-
blick zum Thema und ermöglicht über 
QR-Codes eine Vertiefung auf den The-
menseiten.  
 
Wir hoffen, dass Sie mit diesen ersten 
Informationen gut auf die Veröffentli-
chung der Studie am 12. März zugehen 
können. Wenn Sie unsicher sind oder 
Fragen haben, kommen Sie gern auf 
das Pastoralteam zu. 

 
Freundliche Grüße 

Ihr Diakon Michael Freundt 
Leiter des pastoralen Raums Nördliches Siegerland 
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AUS UNSEREN PFARRGEMEINDEN 

PFARRGEMEINDE AKTUELL 

ST. AUGUSTINUS KEPPEL  
HILCHENBACH * DAHLBRUCH * 

HERZHAUSEN 

 

Die Gruppe „Frauen in der Gemeinde“ 
lädt herzlich ein: 

 Freitag, 20. Februar, 15:30 Uhr: Klön– 

und Kaffeetreff im Gemeindezentrum in 
St. Vitus 

 Montag, 16. und 30. März, 15:30 Uhr: 
Strickgruppe im Gemeindezentrum St. 
Vitus Hilchenbach 

 Freitag, 20. März, 15:30 Uhr: Klön– 

und Kaffeetreff im Gemeindezentrum 
St. Vitus in Hilchenbach 

 

Osterferien in der Bücherei 

In den Osterferien, vom 28. März bis 
zum 12. April, ist die Augustinus-
Bücherei geschlossen. 

 

Vorankündigung: Osterfrühstück 

Nach der Osternachtfeier am Ostersonn-
tagmorgen, 5. April, um 6:00 Uhr in der 
St. Augustinus-Kirche sind alle Gottes-
dienstteilnehmer ganz herzlich eingela-
den zum gemeinsamen Osterfrühstück 
im Augustinusheim. 

 
 
 
 
Was passiert wenn ...?  
Ein Rückblick auf die Spendenaktion 
für die Ukraine  

Von Karl-Josef Rump 

Was passiert wenn der Bürgermeister, 
seine Verwaltung und alle Fraktionen 
geschlossen für ein großes Projekt wer-
ben? Wenn die örtliche und regionale 
Presse werbewirksam und mitteilungs-
freudig zur Beteiligung aufruft? Wenn 
die hiesigen Kirchen, die Ev. Kirche 
Müsen und Dahlbruch, die Kath. Pfarr-
gemeinde Keppel, die Ev. Ref. Kirchen-
gemeinde Hilchenbach und die Freie 
Ev. Gemeinde Hilchenbach e.V., ihre 
Gläubigen in ihren Gottesdiensten auf 
ein gemeinsames Projekt einstimmen? 

Dann passiert es, dass über 30 ehren-
amtlich tätige Frauen und Männer, auf-
geteilt in sechs Gruppen, Lebensmittel 
und Hygieneartikel, in der Evang. Kirche 
in Dahlbruch und in St. Vitus Hilchen-
bach, Sachspenden in über 160 Um-
zugskartons zu füllen haben und über  

 

 

 

 

 

80 Säcke mit Winterkleidung bereitstel-
len können, sowie über 70 Rollatoren 
und ca. 100 Krücken für den Transport 
in das Kriegsgebiet vorbereiten.  

Diese 4. Spendenaktion zur Unterstüt-
zung der geschundenen Menschen in 
der Ukraine ist in einer selten dagewe-
senen Form von den Bürgerinnen und 
Bürgern unserer Stadt durchgeführt 
worden. Die gesammelten Spenden 
werden in drei vollgepackten Sprinter-
fahrzeugen nach Wiehl gefahren. Geld-
spenden in Höhe von mehr als 3700,- € 
unterstützen das dortige Team der Ge-
meinde CfA (Christus für Alle) bei der 
Finanzierung des Weitertransports an 
die Front, damit auch Anfang Februar 
wieder ein Konvoi in die Ukraine rollen  
kann. Es macht Freude in einer solchen 
Stadt, in der Nächstenliebe gelebt wird, 
leben zu dürfen. Danke. KJR, 27.01.26  

Berufung in den Diözesanpastoralrat: 
Gemeindereferentin Christina Schrei-
ber 

Zum 01.09.2025 hat Erzbischof Dr. Udo 
Markus Bentz ein neues Statut erlassen, 
das die zukünftige Arbeitsweise eines 
besonderen Gremiums unseres Erzbis-
tums regelt, dem sogenannten Diöze-
sanpastoralrat.  

Er ist das Synodale Beratungsgremium 
des Erzbischofs und berät ihn in wichti-
gen pastoralen Fragen.  

Es soll zudem die Entwicklungen des 
Erzbistums mitprägen, neue Schwer-
punkte setzen, Perspektiven entwickeln, 
Verantwortung für das kirchliche Leben 
in der Diözese übernehmen und den 
Transformationsprozess aktiv mitgestal-
ten.  

Das Gremium setzt sich zusammen aus 
Menschen, die ihm von Amts wegen 
angehören und solchen, die gewählt 

wurden und berufen sind.  

Ehrenamtliche Mitglieder vertreten die 
Anliegen von Verbänden und kirchlichen 
Gruppen. Sie bringen Erfahrungen aus 
der Praxis ein und sorgen dafür, dass 
unterschiedliche Lebensrealitäten Gehör 
finden. 

Im Sinne der Synodalität wird der Diöze-
sanpastoralrat grundlegen-
de Entscheidungen für die 
Diözese mittels einer ge-
meinsamen Entscheidung 
beschließen. Für die nächs-
ten vier Jahre wurde ich als 
Vertretung der Gemeindere-
ferent/innen des Bistums 
hineinberufen.  

Die bisherige Arbeit macht 
viel Spaß, ich erlebe Kirche 
in diesem Gremium synodal 
und engagiert. Es macht 
Freude im Austausch zu 

sein und auch manches Mal miteinander 
zu diskutieren und darauf zu vertrauen, 
dass der, wegen dem wir all dies tun uns 
dabei begleitet und in die Zukunft führt. 
Das wird nur gemeinsam und auf Au-
genhöhe gehen, da bin ich sicher. 

Ihre Gemeindereferentin Christina 

Schreiber 

 

Mittwochsauszeiten 2026: 
AUFERSTEHUNG – JETZT!“ 

Das ist das Thema der diesjährigen 
Mittwochauszeiten in der Fastenzeit. 
Alle Interessierten sind herzlich eingela-
den, die verschiedenen Aspekte unse-
res Auferstehungsglaubens gemeinsam 
mit unseren Referenten zu beleuchten. 

Unserer nächsten Termine: 

Mittwoch, 18. März, 19:00 Uhr:  "Ster-

ben, Tod und Auferstehung in der Süd-
see" mit Pater Norbert Cuypers in St. 
Anna 

Mittwoch, 25. März, 19:00 Uhr: "Aufer-
stehung für uns?! Ein Bibelabend" mit 
Annelie Wirke in St. Augustinus 

Mittwoch, 1. April; 18:00 Uhr: Passah-
Fest im Augustinusheim. Für die Teil-
nahme ist eine Anmeldung erforderlich 
bei Annelie Wirke: 02733 2866892. 
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ST. JOHANNES BAPTIST  
KREUZTAL 

 

Hauskommunion  

… ist an jedem 1. Freitag im Monat und 
wird auf Wunsch gern zu allen gebracht, 
die aus gesundheitlichen Gründen nicht 
zur Messfeier in die Kirche kommen 
können. 

Zwischen Plaudern und Seelsorge 

Jeden Donnerstag von 14:30 Uhr bis 
16:30 Uhr in der Christus-Erlöser-Kirche 
möchten wir gern mit Ihnen ins Ge-
spräch kommen - je nach Wetterlage 
finden Sie uns auf der Plauderbank oder 
in den Gemeinderäumen. 

Offene Kirche 

Die Christus-Erlöser-Kirche ist jeden Don-
nerstag von 14:30 bis 16:30 Uhr geöff-
net. Kommen Sie herein und nehmen 
sich Zeit, die illuminierte Kirche bei medi-
tativer Musik zu besuchen. Eine offene 
Kirche bedeutet Gast-freundschaft, Ru-
he und Zeit für ein Gebet. 

Die Kleiderstube der Caritas im Ge-
meindezentrum der Christus-Erlöser-
Kirche 

… ist dienstags von 10:00 bis 12:00 Uhr 
und donnerstags von 14:30 - 16:30 Uhr 
geöffnet. Kontakt: Gabriela Wiechert 
(Tel.:02732/26868, w_wiechert@t-
online.de) und Anette Fath (Tel.: 
02732/6326, anette-fath@online.de. 

Der Eine-Welt-Verkauf  

… für den Monat April findet diesmal am 
Ostermontag, den 6. April, nach der 
Messe um 9:30 Uhr in der Christus-
Erlöser-Kirche in Kreuztal, statt. 

Durch den Kauf fair gehandelter Waren 
nehmen Sie Anteil am Schicksal der 
Menschen in armen Regionen der Welt 
und sichern ihren Lebensunterhalt. Wir 
freuen uns auf Ihre Besuch! 

ST. LUDGER UND HEDWIG  
KROMBACH 

Rosenkranzgebet  

… ist an jedem Montag um 18:00 Uhr in 
der Krombacher Kirche.  

Im Rosenkranzgebet vertrauen wir Maria 
unsere Anliegen an und bitten auf die 
Fürsprache Marias darum, dass Gott 
Glaube, Hoffnung und Liebe in uns stär-
ken möge. Das Rosenkranzgebet steht 
allen Interessierten offen.  
 

Kreuzwegandacht 
In der Fastenzeit laden wir jeden Mitt-
woch um 18:00 Uhr zum gemeinsamen 
Kreuzweggebet in der St. Ludger– und 
Hedwig-Kirche ein. 
 

Gemeinsames Kreuzweggebet  
Alle Frauen aus dem Pastoralverbund 
sind herzlich eingeladen zum gemeinsa-
men Kreuzweg-Gebet am Dienstag, 17. 
März, um 14:30 Uhr an der St. Ludger 
und Hedwig-Kirche in Krombach mit an-
schließendem Kaffeetrinken im Pfarr-
heim. 
 

Wanderung in den Sonnenaufgang 
zur Frühmesse 

Auch in dieser Fastenzeit laden wir wie-
der herzlich ein zur Frühmesse in Krom-
bach am Samstag, den 21. März, um 
7:30 Uhr mit anschließendem Frühstück 
im Pfarrheim. 

Wer Lust hat, vorher in den Morgen zu 
wandern, trifft sich um 7:00 Uhr in Littfeld 
bei der Kapellenschule. 
 

Die Gruppe 60Plus  

…  trifft sich am Dienstag, 24. März, um 
14:30 Uhr im Krombacher Pfarrheim. Bei 
diesem Treffen zeigt Paul Riedel wieder 
einen seiner Filme - diesmal mit dem 
Titel „Reise auf das Dach der Welt - Ti-
bet“. Gäste sind herzlich willkommen. 

 

Vorankündigung: Marienweihe 

Vor Beginn des Marienmonats Mai am 
Donnerstag, 30. April, wollen wir uns im 
Rahmen der Marienweihe bewusst unter 
den besonderen Schutz der Gottesmut-
ter stellen: Wir beginnen um 18:00 Uhr 
mit der Eucharistischer Anbetung. Um 
18:30 Uhr folgt die Heilige Messe mit 
Kerzenprozession um die Kirche. In die-
ser unruhigen Zeit wollen wir unsere 
Anliegen und den gesamten Pastoralver-
bund der Gottesmutter anvertrauen und 
uns von ihr in eine intensivere Beziehung 
zu Gott führen lassen.  

Außerdem wird es im Mai in Krombach 
einen besonders gestalteten Marienaltar 
geben. 

Die Kolpingsfamilie 
Kreuztal lädt alle 
Mitglieder, Freunde 
und Interessierte 

ganz herzlich zu ihren nächsten Ver-
anstaltungen ein: 

Sonntag, 15. März, 15:00 Uhr: Spiele-
nachmittag im Johannesheim 
Auf die Spielfreudigen aller Alters-
klassen wartet wieder ein vergnügli-
cher Nachmittag mit vielen 
(Gesellschafts-) Spielen, Kaffee und 
frischen Waffeln! Gerne könnt ihr 
eure eigenen Spiele mitbringen. An-
sprechpartnerin: Katrin Wobig 

 

Freitag, 20. März, 20:00 Uhr: Mitglie-
derversammlung im Johannesheim 

Weitere Infos sowie die geplante Tages-
ordnung werden per Post und Mail an 

alle Mitglieder verschickt und stehen 
zusätzlich auf der Homepage der Kol-
pingsfamilie zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf viele Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer! 
Ansprechpartner: Marc Rosenthal 

 

Dienstag, 24. März, 19:30 Uhr: Glau-
bensgespräch in der Fastenzeit 

Gemeinsam mit Pastor Yesudasan Re-
mias lädt die Kolpingsfamilie Kreuztal 
herzlich zum diesjährigen Glaubensge-
spräch ins Johannesheim ein.  

An diesem Abend wollen wir spirituelle 
Traditionen, Glaubenserfahrungen und 
Wege der inneren Einkehr im Hinduis-
mus und Christentum entdecken sowie 
miteinander ins Gespräch kommen.  

In offener Atmosphäre sind alle Interes-
sierten herzlich willkommen 
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Kinder-Kasten 

Gottesdienste für Kin-
der in der Karwoche 
und an Ostern 

Am Palmsonntag, 29. März, feiern wir 
um 9:30 Uhr in der St. Johannes-Kirche 
in Kreuztal den nächsten 
Familiengottesdienst, in 
dem ihr erfahrt, wie Jesus in 
Jerusalem eingezogen und 
willkommen geheißen wor-
den ist.  

 
Zum Kinderwortgottesdienst mit Brot-
backen treffen wir uns am Gründonners-
tag, 2. April, um 15:00 Uhr im Johannes-
heim in Kreuztal. 

Am Gründonnerstag, 2. April, feiern wir 
um 17:00 Uhr in der St. Ludger-und-
Hedwig-Kirche in Krombach einen Fami-
lienmesse vom letzten Abendmahl. 

Am Karfreitag, 3. April, findet auf der 
Dörnschlade im Wendener Land wieder 
unser traditioneller Familienkreuzweg 
statt. Ein Bus fährt ab Kreuztal zu fol-
genden Abfahrtszeiten: 9:30 Uhr Feuer-
wehrhaus Kreuztal, ca. 9:40 Uhr Chris-
tus-Erlöser-Kirche, ca. 9:45 Uhr Spar-
kasse Fellinghausen und Gasthof Belz. 
Los geht es an der Dörnschlade um ca. 
10:00 Uhr ab der ersten Kreuzweg-
Station an der Straße. 

In der Osternachtfeier am Samstag, 4. 
April, um 21:00 Uhr in der St. Johannes-
Kirche gibt es für alle Kinder etwas Be-
sonderes zu sehen und zu hören! 

Kommt vorbei und bringt auch Eure 
Eltern, Geschwister und Freunde mit!  

 

 

 

 

 

Kindertreff in Krombach für alle Kin-
der ab dem 1. Schuljahr … 

Wenn nicht anders angegeben, treffen 
wir uns an einem Montag im Monat von 
16:00 bis 17:30 Uhr im Krombacher 
Pfarrheim. 

Ansprechpartnerinnen:  

Angelika Schmidt  
(Tel.: 02732/80122 oder 1703552356 ) 
Maren Werner 
(Tel.: 017681788377) 

Unser Programm im März:  

Freitag, 20. März 

Wir gehen zum Kegeln! 

Wir treffen uns um 16:30 Uhr beim Pfarr-
heim und fahren mit PKWs nach Allen-
bach zum Kegelzentrum. Gegen 19:00 
Uhr sind wir wieder in Krombach. 

Du musst Turnschuhe mitbringen und 
Geld für Getränke in der Gaststätte. 

Einige Kinder können mit uns Betreuern 
mitfahren, die anderen müssten im El-
terntaxi transportiert werden. 

Bitte meldet euch umgehend bei uns an! 

Die nächste Pfarrnachrichten-
Ausgabe erscheint am  

5. April und ist bis zum  
3. Mai gültig. Alle Infos für diesen 

Zeitraum bitte bis zum  
17. März im Pastoralverbundsbüro 

einreichen. 

BITTE BEACHTEN 
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Pastoralverbund  
Nördliches Siegerland 
Wittgensteiner Str. 109 
57271 Hilchenbach 
Tel.: 02733/51127 
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E-Mail: buero@pv-noerdliches-
siegerland.de 
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Diakon Michael Freundt 
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Diakon Michael Freundt 
Tel. 02733/8144510  
Mobil: 0160/90567006 
m.freundt@pv-noerdliches-siegerland.de 

 

Moderierender Pfarrer 
Pfarrer Stephan Berkenkopf 
Tel.: 02751/444692 
pfarrer@pv-wittgenstein.de 

 

Pastor im Pastoralverbund 
 Pastor Lukas Hellekes 
 Tel.: 02732/591641 

l.hellekes@pv-noerdliches-siegerland.de 
 

Pastor im Pastoralverbund 
 Pastor Dr. Yesudasan Remias 

Mobil: 01625459122 
y.remias@pv-noerdliches-siegerland.de 

 

Diakon im Pastoralverbund 
Gerhard Josef Möller 
Mobil: 0151/20192181 
g.j.moeller@pv-noerdliches-siegerland.de 
 

Gemeindereferentinnen  
im Pastoralverbund 
 

Christina Schreiber 
Tel.: 02733/8144511 
ch.schreiber@pv-noerdliches-
siegerland.de 
 

Regina Tanger 
Tel.: 0173/2038804 
r.tanger@pv-noerdliches-siegerland.de 

Verwaltungsleiter des 
Gemeindeverbandes Mitte 
im Erzbistum Paderborn 

Sebastian Reichling 
Tel.: 0291/9916-8346 
Mobil: 0160 98149118 
sebastian.reichling@gvmitte.de 
 

Pastoralverbundsbüro 
Brigitta Krämer 
Karin Hambloch 
Patrizia Gintikas 
Sonja Sting 
 
Wittgensteiner Str. 109 
57271 Hilchenbach 
Tel.: 02733/51127 
Fax: 02733/814526 
Mail: buero@pv-noerdliches-siegerland.de  

 
Bürozeiten: montags 15:30 bis 17:30 
Uhr, dienstags, mittwochs und donners-
tags 10:00 bis 12:00 Uhr 

 

Kontaktbüro Kreuztal  
Vorübergehend geschlossen! 
 

Kontaktbüro Krombach 
Vorübergehend geschlossen! 

 

Bankverbindungen 
Katholische Kirchengemeinde  
St. Augustinus Keppel 
Sparkasse Siegen 
IBAN DE29 4605 0001 0068 0023 02  
 
Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes Baptist 
Sparkasse Siegen 
IBAN DE11 4605 0001 0010 0034 16 
 
Kath. Kirchengemein-
de St. Ludger und 
Hedwig Krombach  
Volksbank  
in Südwestfalen eG 
IBAN DE 20 4476 1534 
3808 0368 07 

50 Jahre Misereor - Hungertücher 
1976 - 2026 

Das Hilfswerk Misereor hat eine mittelal-
terliche Tradition aufgegriffen und neu 
belebt. Früher wurden, vor Ostern, die 
Altäre mit Stoffbahnen verhüllt - es ging 
um ein „Fasten der Augen“. 

Mit dem ersten Hungertuch des indi-
schen Künstler Iyoti Sahi hat Misereor 
1976 die Tradition der historischen Hun-
gertücher neu umgesetzt und damit in 
fünfzig Jahren den Tüchern weltweite 
Resonanz verschafft. 

Alle zwei Jahre wird ein neues „Schau-
Bild des Glaubens“ von engagierten 
Künstlerinnen und Künstlern aus Afrika, 
Lateinamerika, Asien und Europa gestal-
tet und ermöglicht so Einsichten in das 
Leben und den Glauben von Menschen 
uns fremder Kulturen. 

Jedes dieser 25 Hungertücher ist in Stil 
und Aussage etwas Besonderes. 

Aus Anlass des 50jährigen Jubiläums 
der Misereor-Hungertuch-Tradition ist 
nun im Katholischen Gemeindezentrum 
Burbach noch bis 22. März die Ausstel-
lung „AUF TUCHFÜHLUNG“ mit allen 
25 Hungertüchern zu sehen. Die Aus-
stellung ist montags und donnerstags 
von 14:00 bis 19:00 Uhr und sonntags 
von 14:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. 

Bild: Bianka Leonhardt / www.kinder-regenbogen.at, In: Pfarrbriefservice.de  

Bild: Bianka Leonhardt / www.kinder-regenbogen.at, 

 In: Pfarrbriefservice.de  


